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Pressemitteilung 
Pirna, den 22.11.2011 
 
Der Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. 
informiert: 
 
„Der Sessel“ bleibt vorerst leer 
 
Nach dem überraschenden und vor allem endgültigen Entschluss von Ralf Wätzig, als 

Vorsitzender des Jugendrings Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. zurück zu treten, waren 

gestern 14 Mitgliedsvereine in Königstein zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 

zusammenzukommen. Im Alten Kino, in den Räumlichkeiten des Königsteiner Lichtspiele 

e.V., der seit kurzem Mitglied im Jugendring ist, sollte ein neuer Vorstand gewählt werden. 

„Wir suchen jemanden, der gemeinsam mit den Mitgliedsvereinen und den MitarbeiterInnen 

die Segel setzt, um mit dem Jugendring Kurs in Richtung Zukunft zu nehmen.“ hatte Peggy 

Pöhland, geschäftsführende pädagogische Leiterin, noch vor der Versammlung gesagt. 

Verständigt hatte man sich im Jugendring auch darauf, dass die Arbeit des Vorstandes 

umstrukturiert und zurück zu einem ehrenamtlichen Vorstand gefunden werden muss. Mit 

dieser Zielsetzung trat der Jugendring gestern Abend die Wahlen an. Gewählt wurde als 

neuer Stellvertretender Vorsitzender Thomas Beier vom Theatre Libre e.V. und als neuer 

Beisitzer Robert Arendt von der Sportjugend Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Einzig der 

Vorsitz des Jugendrings blieb an diesem Abend unbesetzt. „Wir sind damit der erste 

Dachverband im Landkreis, der rechtskräftig und handlungsfähig ist – jedoch ohne 

Vorsitzende oder Vorsitzenden.“ sagt Peggy Pöhland „Doch vielleicht können wir so auch ein 

Signal setzen. Ehrenamt ist ein unerlässliches Glied in der Kette der Jugendhilfelandschaft. 

Doch Ehrenamt hat seine Grenzen und um Ehrenamt zu fördern bedarf es auch einer 

stabilen Förderung der Jugendhilfe.“ 

Der Jugendring weiß auf dem bevorstehenden Weg seine Mitgliedsvereine hinter sich. Und 

gemeinsam wird daran gearbeitet, dass „der Sessel“ nicht lange leer bleibt. 

 

V.i.S.d.P.  Peggy Pöhland, Geschäftsführende pädagogische Leiterin 


